
Anhang  Geschäftsordnung 

 

Datenschutzordnung des 
 

SUSIE Q’s 
Round Dance Club e.V. 

 
in der Fassung vom November 2018 

 
Präambel 
 
Der Susie Q`S Round Dance Club e. V. verarbeitet in vielfacher Weise personenbezogene 
Daten (z.B. im Rahmen der Vereinsverwaltung). Um die Vorgaben der EU-Datenschutz-
Grundverordnung (DSGVO) und des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) zu erfüllen, 
Datenschutzverstöße zu vermeiden und einen einheitlichen Umgang mit 
personenbezogenen Daten innerhalb des Vereins zu gewährleisten, gibt sich der Verein die 
nachfolgende Datenschutzordnung. 
 
1. Allgemeines 

 
Der Verein verarbeitet personenbezogene Daten u.a. von Mitgliedern, Teilnehmer/-innen 
am Sport- und Kursbetrieb automatisiert in der EDV (USB-Daten-Sticks die dem 
Vorstand zur Verfügung stehen) als auch nicht automatisiert in einem Dateisystem (in 
Form von ausgedruckten Listen). Darüber hinaus werden personenbezogene Daten 
(Daten vom Vorstand und den Übungsleiter/-innen), im Internet veröffentlicht und an 
Dritte weitergeleitet oder Dritten offen gelegt. In all diesen Fällen ist die DSGVO, das 
BDSG und diese Datenschutzordnung durch alle Personen im Verein, die 
personenbezogene Daten verarbeiten, zu beachten. 
 

2. Verarbeitung personenbezogener Daten der Mitglieder 
 
1) Der Verein verarbeitet die Daten von Mitgliedern und Teilnehmer/-innen einer Class. 

Für jede Kategorie wird für die Verarbeitungstätigkeiten eine eigene Liste angelegt. 
 

2) Im Rahmen des Mitgliedschaftsverhältnisses verarbeitet der Verein insbesondere die 
folgenden Daten der Mitglieder: Geschlecht, Vorname, Nachname, Anschrift (Straße, 
Hausnummer, Postleitzahl, Ort), Geburtsdatum, Datum des Vereinsbeitritts, 
Bankverbindung, ggf. die Namen und Kontaktdaten der gesetzlichen Vertreter, 
Telefonnummern und E-Mail-Adressen. 

 
Sonstige Informationen zu den Mitgliedern und Informationen über Nichtmitglieder 
werden grundsätzlich nur verarbeitet oder genutzt, wenn sie zur Förderung des 
Vereinszwecks nützlich sind (wie etwa Telefon, Fax, E-Mail) und keine 
Anhaltspunkte bestehen, dass die betroffene Person ein schutzwürdiges Interesse 
hat, das der Verarbeitung oder Nutzung entgegensteht. 

 
3) Als Mitglied des Württembergischen Landessportbundes e. V. (WLSB) ist der Verein 

verpflichtet, seine Mitglieder an den WLSB zu melden. Übermittelt werden dabei Vor- 
und Nachname, das Geburtsdatum, das Geschlecht, ausgeübte Sportart und die 
Vereinsmitgliedsnummer. 
Bei Mitgliedern mit besonderen Aufgaben (Übungsleiter, Vorstand) werden 
zusätzlich die vollständige Adresse, die Telefonnummer, die E-Mail-Adresse, Beginn 
und Ende der Funktion sowie die Bezeichnung der Funktion im Verein übermittelt. 

 
4) Jedes Mitglied hat das Recht darauf 

 
a) Auskunft über die zu seiner Person gespeicherten Daten zu erhalten, 
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b) dass die zu seiner Person gespeicherten Daten berichtigt werden, wenn sie 
unrichtig sind, 

c) dass die zu seiner Person gespeicherten Daten gesperrt werden, wenn sich bei 
behaupteten Fehlern weder deren Richtigkeit noch deren Unrichtigkeit feststellen 
lässt, 

d) dass die zu einer Person gespeicherten Daten gelöscht werden, wenn die 
Speicherung unzulässig war oder die Zwecke für die si erhoben und gespeichert 
wurden nicht mehr notwendig sind, 

e) der Verarbeitung seiner personenbezogenen Daten zu widersprechen, 
f) seine Daten in einem strukturierten, gängigem und maschinenlesbarem Format 

zu erhalten. 
 
3. Verwendung und Herausgabe von Mitgliederdaten und-listen 

 
Es werden den Mitgliedern Mitgliederlisten für den persönlichen Verwendungszweck zur 
Verfügung gestellt. 
Den Mitgliedern und dem Vorstand des Vereins, oder sonst für den Verein Tätigen ist es 
untersagt, personenbezogene Daten unbefugt zu anderen als den zur jeweiligen 
Aufgabenerfüllung gehörenden Zweck zu verarbeiten, bekannt zu geben, Dritten 
zugänglich zu machen oder  sonst zu nutzen. Diese Pflicht besteht auch über das 
Ausscheiden der oben genannten Personen aus dem Verein hinaus. 
 

4. Kommunikation per E-Mail 
 

Beim Versand von E-Mails an eine Vielzahl von Personen, die nicht in einem ständigen 
Kontakt per E-Mail untereinander stehen und/oder deren private E-Mail-Accounts 
verwendet werden, sind die E-Mail-Adressen als „BCC“ zu versenden. 
 

5. Zuständigkeiten für die Datenverarbeitung im Verein 
 
Verantwortlich für die Einhaltung der datenschutzrechtlichen Vorgaben ist der Vorstand 
nach § 26 BGB. 

 
6. Datenverarbeitung im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit 

 
1) Die Veröffentlichung von Fotos und Videos, die außerhalb öffentlicher 

Veranstaltungen gemacht wurden, erfolgt ausschließlich auf Grundlage einer 
Einwilligung der abgebildeten Personen. 

 
2) Auf der Internetseite des Vereins werden die Daten des Vorstands, der 

Übungsleiter/-innen mit Vorname, Nachname und Telefonnummer veröffentlicht. 
 

7. Datenschutzbeauftragter 
 
Der Verein hat keinen Datenschutzbeauftragten zu benennen, da in der Regel nur 6 
Personen (4 ständig, 2 unregelmäßig) mit der automatisierten Verarbeitung 
personenbezogener Daten beschäftigt sind. 
 

8. Inkrafttreten 
 

Diese Datenschutzordnung wurde durch den Gesamtvorstand des Vereins am 
13.11.2018 beschlossen und tritt ab 17.01.2019 in Kraft. 

 
 
Quellen für die Datenschutzordnung: 

- Mustersatzung für Vereine, WLSB  www.wlsb.de 

- Muster einer Vereinssatzung, LSB NRW www.vibiss.de 


